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Wie schwer ist das und wie beglückend, wenn es gelingt! Das haben die 
Teilnehmenden an der Synodenversammlung in Rom erfahren. Sie haben 
versucht, „wie ein Chor in der Vielfalt der Stimmen und in der Einheit der 
Seelen zu singen“. Wahrscheinlich kennen Sie alle ähnliche Situationen: 
Ein Mitbruder oder eine Mitschwester formuliert in der Gemeinschaft einen 
Gedanken – und noch ehe er oder sie ausgesprochen hat, kommt schon 
das „Ja, aber …“ aus einer anderen Ecke, das die Idee vom Tisch wischt. 

Synodale Gesprächsrunden wirken dem entgegen: In einer ersten Runde 
wird jeder und jede angehört. Alle haben in etwa die gleiche Redezeit. 
Niemand kommentiert, was gesagt wurde, bevor nicht alle dranwaren. In 
einer zweiten Runde wird Resonanz gegeben und das ins Wort gebracht, 
was die erste Runde bei den anderen zum Klingen gebracht hat. Erst in einer 
dritten Runde kommt es zum freien Gespräch. Und auch da liegt der Fokus 
auf der allem zugrunde liegenden Frage: Was sagt uns der Heilige Geist, wie 
wir vorangehen sollen? 
Synodalität braucht Übung. Als Ordensgemeinschaften müssen wir zum 
Glück nicht bei Null beginnen. Aber um zu einer Kultur des Dialogs und 
der Begegnung zu finden, müssen auch wir einen Weg gehen. 

Die Angebote des Bereichs Ordensentwicklung helfen Ihnen dabei. 
Seien Sie herzlich willkommen!

Sr. Ruth Pucher MC
Bereichsleiterin Ordensentwicklung
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Lehrgang 37160

Umbrüche begleiten, Impulse setzen, Verantwortliche miteinander 
vernetzen, gemeinsam nach der Präsenz, Relevanz und Wirksamkeit als 
Ordenschrist*innen heute fragen – das sind Anliegen dieses Lehrgangs, 
der im Herbst 2024 bereits zum 18. Mal startet. Außerdem erwerben Sie 
konkretes Handwerkszeug für mehr Sicherheit in der Kommunikation, für 
Maßnahmen und Entscheidungen. Sie überdenken und entwickeln Ihren 
persönlichen Leitungsstil und üben sich in Reflexion und Zusammenarbeit.

Zielgruppe
Ordensfrauen und Ordensmänner in Leitungsaufgabe in erster oder zweiter 
Reihe, in der Leitung von Bereichen/Werken mit personeller und/oder 
finanzieller Verantwortung bzw. nach Rücksprache

Referierende
Sr. Mag.a Ruth Pucher MC, Lehrgangsleitung, Supervisorin, Leiterin des 
Bereichs Ordensentwicklung im Kardinal König Haus

Mag. Peter Bohynik, Theologe und Religionspädagoge, Geschäftsführer der 
Österreichischen Ordenskonferenz; 
Mag. Robert Gerstbach-Muck, Organisationsberater, Trainer und Coach, 
Referent und Lerngruppenbegleiter an der Akademie für Sozialmanagement; 
Mag. Georg Nuhsbaumer, Theologe und Organisationsentwickler, Leiter; des 
Bereichs Christlich inspirierte Führung und Organisationskultur; 
P. Alois Riedlsperger SJ, Mitarbeiter des Bereichs Ordensentwicklung im 
Kardinal König Haus, Begleiter von Ordensgemeinschaften; 
Sr. Mag.a Christine Rod MC, Theologin, Organisationsentwicklerin und 
Supervisorin, Generalsekretärin der Österreichischen Ordenskonferenz; 
Franz-Josef Wagner, Sozialpädagoge und Personalleiter, langjährige Manage-
menterfahrung, Begleiter von Ordensgemeinschaften

Teilnahmebeitrag
€ 5.500,– für den gesamten Lehrgang, inkl. Anmeldegebühr, Mittagessen an 
ganzen Seminartagen und Unterlagen; zahlbar in drei Teilen 

Verantwortung in religiösen Gemeinschaften

Information
Sr. Mag.a Ruth Pucher MC, pucher@kardinal-koenig-haus.at

Anmeldung
Claudia Blaudek
anmeldung@kardinal-koenig-haus.at, www.kardinal-koenig-haus.at

Ort
Kardinal König Haus, Kardinal-König-Platz 3, 1130 Wien

Einführungsseminar
Mittwoch, 11. September 2024

Themen und Termine 
auf Seite 6
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Mit Beginn der Ordensausbildung wird Neuland betreten. Eine Person verlässt 
ihr bisheriges, vertrautes Umfeld und begibt sich in ein neues. Beziehungen 
mit zunächst fremden Menschen sind zu knüpfen; die meisten von ihnen 
waren schon lange vorher da, kennen einander gut, sind sich vertraut, 
haben gemeinsame Rituale und Geschichten. Wie kann das Verhältnis von 
Lehrer und Schüler, Novizenmeisterin und Novizin, von Ordensoberen und 
Neulingen positiv gestaltet werden? Wie wird in den verschiedenen Phasen 
der Ausbildung ein Raum gegenseitiger Wertschätzung geschaffen, ohne die 
bestehenden Abhängigkeitsverhältnisse zu verwischen? Was verhilft allen 
Beteiligten zu mehr Rollenklarheit? Wie gelingt es den Verantwortlichen, 
echtes Interesse zu signalisieren, ohne in die andere Person einzudringen? 
Und was heißt es, auf Dauer Freundschaft mit den Schwestern und Brüdern 
der eigenen Gemeinschaft zu leben? 

Dieses Seminar will
• eine Kultur der Achtsamkeit fördern 
• Tabus ansprechen und zu mehr Wahrhaftigkeit ermutigen 
• Gelungenes teilen und Herausforderungen gemeinsam angehen 
• an konkreten Beispielen arbeiten. 

Zielgruppe
Verantwortliche für Ordensausbildung und/oder Berufungspastoral, Ordens-
obere, Berater*innen von Ordensgemeinschaften

Leitung
P. Maximilian Krenn OSB, Benediktinerstift Göttweig, Prior und Leiter 
des Exerzitienhauses; Sr. Mag.a Ruth Pucher MC, Leiterin des Bereichs 
Ordensentwicklung im Kardinal König Haus, Supervisorin (ÖVS), 

Termin & Teilnahmebeitrag
Mittwoch, 7. Februar, 9.00 Uhr – Donnerstag, 8. Februar 2024, 17.00 Uhr 
Es gibt keine Abendeinheit, aber die Möglichkeit zum kollegialen Austausch 
in einem Lokal in der Nähe.
€ 230,– inkl. Mittagessen

Seminar 36333

Nähe und Distanz in der Ordensausbildung

Themen und Termine von „Verantwortung in religiösen Gemeinschaften“
Jeweils Montag, 9.00 Uhr bis Freitag, 12.30 Uhr 

1. Woche: Führungsaufgabe und Führungspersönlichkeit 
  Nuhsbaumer / Pucher, 30. September – 4. Oktober 2024
Phänomen Führung, Person – Funktion – Organisation, Führungsstile und ihre 
Auswirkungen, Kontext Ordensleben, sichtbare und unsichtbare Wirklichkeiten, 
als geistlicher Mensch mit Stärken und Schwächen wirken, Arbeitsorganisation

2. Woche: Kommunikation 1 – Teamentwicklung 
  Nuhsbaumer / Rod, 20.– 24. Jänner 2025
Führungsstile und ihre Kommunikationsweisen, Gesprächsführung und Feed-
back, Planung und Vorbereitung von Besprechungen, Menschentypen in 
Teams, Rangdynamiken und Gruppenphasen, Umgang mit Macht, Auswer-
tung als Entwicklungsinstrument

3. Woche: Kommunikation 2 – Konflikte 
  Pucher / Gerstbach-Muck, 5. – 9. Mai 2025
Konflikte wahrnehmen und verstehen, Konfliktverhalten reflektieren und wei-
terentwickeln, Umgang mit Gefühlen und Bedürfnissen, Ideal- und Real-Ich, 
Entwicklung einer Konfliktkultur, Umgang mit Schwierigen und Außenseitern

4. Woche: Entscheidungsfindung in Gemeinschaft 
  Pucher / Riedlsperger / Wagner, 29. September – 3. Oktober 2025
Ignatianische Unterscheidung und Entscheidung in Gruppen und Teams, Ziele 
benennen, Lösungsvarianten entwickeln, Umsetzungen planen, mit Widerstän-
den arbeiten, Wahlvorbereitung und Kapitelsgestaltung, Synodalität 

5. Woche: Betriebswirtschaftliche Entscheidungsgrundlagen
  Bohynik, 19.– 23. Jänner 2026
Strukturen, Geld, Buchhaltung, Budget, Berichtswesen, Jahresabschluss, EDV, 
Versicherungen, Immobilienverwaltung, Fundraising, Personal – in allem die 
richtigen Fragen stellen und gemäß den Zielen des Ordens entscheiden

6. Woche: Zukunft und Wandel gestalten
  Rod, 16.– 20. März 2026
Organisationsentwicklung und Ordenstheologie, Analyse des eigenen Or-
dens/der Organisation, Bedingungen für Veränderungen, Wandel gestalten, 
Konzepte entwickeln, Wandlungen im Ordensverständnis, Ordensleben zwi-
schen „nicht mehr und noch nicht“

Abschlussseminar, 15. – 17. Juni 2026
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Workshop 38143

In Leitungsaufgaben kommt es immer wieder zu Situationen, die es von 
der Führungskraft erfordern, spontan oder vorbereitet zu Menschen 
zu sprechen: eine langjährige Mitarbeiterin wird verabschiedet, das 
Provinzkapitel ist zu eröffnen, der Elternbeirat bittet um eine Stellungnahme, 
eine Zeitung fragt um ein Interview an usw. – Was für viele eine Last 
bedeutet, sind kostbare Gelegenheiten, Botschaften zu vermitteln und 
Prozesse zu gestalten. Die Führungskraft ist dabei unvertretbar. Aber wie 
kann die Kommunikation tatsächlich gelingen?
Der Workshop vermittelt ein Gespür für unterschiedliche Gesprächs-
situationen und ihre Anforderungen an die Beteiligten. Er gibt Werkzeug 
an die Hand, wie man sich auf eine Präsentation oder ein Interview gezielt 
vorbereiten kann. In praxisnahen Übungen wird mit den eigenen Ressourcen 
gearbeitet und ganz konkret mit Stimme und Körperhaltung experimentiert.

Alexander Kurzwernhart ist ein „Trainer der Profis“: Zu seinen Kund*innen 
gehören Radio- und Fernsehmoderator*innen, Politiker*innen, aber auch 
Unternehmen, NGOs und öffentliche Einrichtungen. Seit einigen Jahren 
arbeitet er mit Vertreter*innen der Österreichischen Ordenskonferenz. 
Solche Trainings sollen nun auch einem erweiterten Kreis zugänglich 
werden. Die Gruppengröße ist auf 6–10 Personen begrenzt.

Leitung
Mag. Alexander Kurzwernhart, Schauspieler, Absolvent des Wiener Max 
Reinhardt-Seminars, Moderator u.a. in Talk-Shows, seit 1997 in der 
Erwachsenenbildung tätig

Termin
Mittwoch, 6. März, 9.00 Uhr – Donnerstag, 7. März 2024, 17.00 Uhr,
keine Abendeinheit.

Teilnahmebeitrag
€ 690,– inkl. Mittagessen und Unterlagen

Sprech- und Präsentationstraining
Workshop für Verantwortliche in Ordensgemeinschaften
und ihren Einrichtungen

Seit der Neuauflage der Rahmenordnung gegen Missbrauch und Gewalt in 
der katholischen Kirche Österreichs wurden in vielen Ordensgemeinschaften 
und ihren Einrichtungen Präventionsbeauftragte ernannt. Neben konkreten 
Präventionsmaßnahmen ist mit dieser Funktion die Aufgabe verbunden, 
ein Schutzkonzept für die eigene Institution zu erstellen und umzusetzen. 
Aber wie geht das konkret? Wie kann ein Prozess der Bewusstseinsbildung 
mit Mitgliedern und Mitarbeitenden angestoßen werden? Welche Themen 
und Methoden eignen sich für welche Zielgruppe? Wie wird aus dem 
Pflichtprogramm eine Chance zur Weiterentwicklung – persönlich und als 
Institution? In den letzten Jahren fanden mehrere Online-Fortbildungen zur 
Erstellung eines Schutzkonzeptes statt. Das Seminar in Präsenz ermöglicht 
darüber hinaus den kollegialen Austausch und die Vernetzung mit anderen 
und die Auseinandersetzung mit dem Profil als Präventionsbeauftragte.

Ziele und Absichten
• Klärung des Aufgabenprofils 
• Vermittlung von Inhalten und Methoden 
• Anregungen zur Weiterarbeit 
• Nutzung von Synergien

Leitung & Referierende
Sr. Mag.a Ruth Pucher MC, Leiterin des Bereichs Ordensentwicklung im 
Kardinal König Haus, Supervisorin (ÖVS)
Mag.a Sabine Ruppert, Leiterin der Stabsstelle für Missbrauchs- und Gewalt-
prävention der Erzdiözese Wien; Sandra Fiedler, Präventionsbeauftragte 
der Katholischen Jungschar Wien; Sr. Christine Rod MC, Generalsekretärin 
der Österrreichischen Ordenskonferenz, Vorstandsmitglied der Stiftung 
Opferschutz

Termin & Teilnahmebeitrag
Donnerstag, 29. Februar, 9.00 Uhr – Freitag, 1. März 2024, 17.00 Uhr,
keine Abendeinheit.
€ 230,– inkl. Mittagessen

Seminar 38070

Wie gehe ich es an?
Fortbildung für Präventionsbeauftragte
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Seminar 37161

Um alte und betagte Ordensleute gut begleiten zu können, braucht es 
fachliches Know-How sowie persönliches Gespür und Verständnis für 
jahrzehntelanges Leben im Orden. Die eigene Motivation für die Begleitung 
alter Menschen zu kennen, ist hilfreich, um diese Aufgabe als Geben und 
Empfangen zu erleben.

Themen und Schwerpunkte
• Einschränkungen im Alter und konkrete Hilfestellungen
• Einführung in Validation und Biografiearbeit 
• Ordensverständnis im Wandel und seine Auswirkungen 
• Räume für Spiritualität und persönlichen Austausch schaffen
• Kollegialen Austausch nutzen

Zielgruppe
Ordensleute und Personen, die alte Ordensmitglieder betreuen und begleiten 
oder dies in Zukunft tun wollen, Führungskräfte und Multiplikator*innen, 
Pflegekräfte, 24h-Betreuer*innen, Besuchsdienste u.a.

Leitung
Irmgard Moldaschl, Ergotherapeutin, Erwachsenenbildnerin, Ausbildungen in 
Biografiearbeit und Validation, langjährige Berufserfahrung im geriatrischen 
Bereich; Sr. Anne Buchholz MC, Religionspädagogin und diplomierte Gesund-
heits- und Krankenpflegerin, mehrjährige Erfahrung in der Betreuung betagter 
Ordensfrauen in Uganda, geistliche Begleiterin

Termin
Montag, 6. Mai, 9.00 Uhr – Mittwoch, 8. Mai 2024, 17.00 Uhr,
keine Abendeinheiten.

Teilnahmebeitrag
€ 480,– inkl. Mittagessen und Unterlagen

Altern im Orden begleiten

Erfahrungsaustausch 38836

Das Kardinal König Haus bietet wieder die institutionalisierte Möglichkeit 
des Erfahrungsaustausches zwischen den Verwalterinnen und Verwaltern 
in den Ordensgemeinschaften. Es sind sowohl die Ordensangehörigen in 
dieser Funktion als auch die Laienmitarbeitenden angesprochen.

Jedes Mal gibt es ein Schwerpunktthema, die Seminarleitung nimmt im 
Vorfeld gerne dafür Themenvorschläge entgegen. Darüber hinaus soll in 
jedem Treffen auch Zeit sein, aktuelle Fragestellungen zu diskutieren. 

Zielgruppe
Verwalter*innen in Ordensgemeinschaften und Leitungsverantwortliche, 
die überlegen, eine*n Verwalter*in einzustellen

Leitung
Mag. Martin van Oers, Teil der Geschäftsleitung der Unitas-Solidaris 
Wirtschaftstreuhandgesellschaft, berät seit über zwanzig Jahren die 
österreichischen Ordensgemeinschaften in ihren steuerlichen und 
wirtschaftlichen Fragestellungen

Termin
Montag, 29. April 2024, 10.00 – 16.00 Uhr

Teilnahmebeitrag
€ 75,– für Organisation und Mittagessen

Jahrestagung der Unitas Solidaris
Mittwoch, 17. April 2024, 9.00–16.00 Uhr, Kardinal König Haus

Verwalter in Ordensgemeinschaften
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Seminar 38543

Inzwischen findet das neue Berufsbild in immer mehr Gemeinschaften 
Akzeptanz: Eine Mitarbeiterin oder ein Mitarbeiter steht den Leitungsverant-
wortlichen als Assistenz zur Verfügung oder bekommt für einen Standort die 
gesamte Verantwortung der Begleitung und Betreuung älterer und betagter 
Ordensmitglieder übertragen. 

Koordinator*innen arbeiten einerseits in ständiger Absprache mit der 
Ordensleitung, wirken mittendrin in der Gemeinschaft vor Ort und sind oft 
verantwortlich für weitere Mitarbeitende aus Küche, Pflege und Reinigung, 
andererseits sind sie oft Einzelkämpfer*innen, haben eigentlich keine 
Kolleg*innen und wenig Austausch auf gleicher Augenhöhe. Die Fortbildung 
will den Erfahrungstausch untereinander ermöglichen, Reflexion und 
Konfliktlösungen begleiten und relevante Themen aus der Ordenswelt 
einfließen lassen.

Ziele und Absichten
• Kollegialer Austausch 
• Reflexion und Standortbestimmung 
• Hilfestellung zum Umgang mit Konflikten 
• Lernimpulse zum Ordensleben 
• Ermutigung Fortsetzung Seite 14

Fortbildung für Koordinator*innen

Seminar 37960

Die Suche nach dem Sinn ist eines der grundlegendsten menschlichen 
Bedürfnisse. Es liegt in unserer Natur, dass wir nach Sinn und Bestätigung 
unseres Platzes im großen Plan unseres Lebens suchen. Im Kontext von 
Führung deuten in der Tat Forschungsergebnisse darauf hin, dass ein hohes 
Sinnbewusstsein bei Führungskräften zu einer höheren Wirksamkeit, mehr 
Resilienz und auch verbesserter Gesundheit führt.
Dieses Seminar möchte Führungskräften Gelegenheit geben, ihren persön-
lichen Werten und Sinnfragen nachzugehen, zu unterscheiden, was für sie 
in ihrer Aufgabe wesentlich ist, und zu überlegen, wie persönlicher Sinn in 
der konkreten Führungsaufgabe verstärkt verwirklicht werden kann. Für den 
persönlichen Reflexionsweg werden den Teilnehmenden biblische Quellen 
und Impulse aus geistlichen Traditionen des Christentums ebenso zur 
Verfügung gestellt wie Methoden aus der Führungskräfteentwicklung.
Der persönliche Austausch unter Peers in der Seminargruppe soll
den Prozess bereichern und unterstützen.

Zielgruppe
Führungskräfte aus Unternehmen, Ordensgemeinschaften und kirchlichen 
Organisationen, die ihr Handeln und ihre Haltungen christlich ausrichten 
wollen

Leitung
Mag. Georg Nuhsbaumer, Theologe und Organisationsentwickler, Leiter 
des Bereichs Christlich inspirierte Führung und Organisationskultur im 
Kardinal König Haus; Sr. Mag.a Ruth Pucher MC, Leiterin des Bereichs 
Ordensentwicklung im Kardinal König Haus, Supervisorin (ÖVS), Biblio-
drama-Leiterin

Termin & Teilnahmebeitrag
Montag, 13. Mai, 14.30–18.00 Uhr 
Dienstag, 14. Mai, 9.00–18.00 Uhr,
Mittwoch, 15. Mai 2024, 9.00–12.30 Uhr
€ 520,– pro Seminar, inkl. Mittagessen am zweiten Tag und Pausengetränke,
€ 260,– für Ordensleute und Führungskräfte aus Non-Profit-Organisationen

Wofür führen? Meinem persönlichen Sinn auf der Spur
Seminarreihe Professionell und Spirituell
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Freiwilliges Ordensjahr

Nach und nach werden alle Orte zum Mitleben in Bildern vorgestellt.
Derzeit sind über 40 Frauen- und Männergemeinschaften dabei.
Immer wieder kommen neue dazu.

Nachfragen und Bewerbungen,
ob als gastgebende Gemeinschaft oder als Teilnehmer*in, bitte an: 
Sr. Anne Buchholz MC, T: +43 676 363 71 36,
ordensjahr@kardinal-koenig-haus.at

www. ordensjahr.at

Das Freiwillige Ordensjahr ist jetzt auf Instagram!

Moderation von Kapiteln und Gemeinschaftsversammlungen
Beratung in Veränderungsprozessen
Begleitung von Konflikten und Gemeinschaftsleben
Klärung von Strukturen der Organisation
Orientierung in wirtschaftlichen und organisatorischen Belangen

Anfragen Sr. Mag.a Ruth Pucher MC, pucher@kardinal-koenig-haus.at
P. Alois Riedlsperger SJ, alois.riedlsperger@jesuiten.org

Angebote Ordensentwicklung

Zielgruppe
Koordinator*innen, Mitarbeitende in Ordensgemeinschaften, die als 
Assistenz der Leitung arbeiten und/oder in der Verantwortung für alte 
Ordensmitglieder stehen

Leitung
Sr. Mag.a Ruth Pucher MC, Leiterin des Bereichs Ordensentwicklung im 
Kardinal König Haus, Supervisorin (ÖVS) 
P. Alois Riedlsperger SJ, Mitarbeiter des Bereichs Ordensentwicklung im 
Kardinal König Haus, Begleiter von Ordensgemeinschaften

Termin & Teilnahmebeitrag
Mittwoch, 22. Mai, 18.00–21.00 Uhr,
Donnerstag, 23. Mai 2024, 19.00–17.00 Uhr 
€ 160 ,– inkl. Abendimbiss und Mittagessen

Fortsetzung zu „Fortbildung für Koordinator*innen“
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Partner www.ordensgemeinschaften.at Partner www.orden.de/ruach

„RUACH – bildung der ordensleute“ ist das Bildungswerk der Deutschen 
Ordensobernkonferenz. Leitung: Prof.in Sr. Dr.in Margareta Gruber OSF
Der Bereich Ordensentwicklung im Kardinal König Haus hat in Absprache 
mit RUACH vereinbart, dass vom Kardinal König Haus die Lehrgänge für 
Ordensleitungen angeboten werden und von RUACH die Lehrgänge zur 
Ausbildung von Verantwortlichen in der Ordensausbildung.

Der Formationsleitungskurs für Verantwortliche in der Ordensausbildung 
und in diözesanen Priesterseminaren richtet sich an Ordensfrauen und 
Ordensmänner, die in der Formation tätig sind, sowie an Männer und 
Frauen, die in der diözesanen Priesterausbildung Verantwortung tragen. 
Die Ausbildung beinhaltet acht Kurswochen. Der laufende Lehrgang endet 
im Sommer 2025. Interessent*innen für den nächsten Lehrgang können 
sich vormerken lassen. Voraussichtlicher Beginn: Herbst 2025. Sie werden 
gebeten, sich per E-Mail an ruach@orden.de zu wenden. 

Veranstaltungen in Deutschland

• Social Media zwischen Verkündigung und Unterhaltung – Content-Ideen 
für Orden und Kirche, Donnerstag, 15. – 16. Februar 2024 

• Ordensrecht – von Frauen für Frauen, 27. Februar 2024 
• Aufarbeitung – erste Schritte, Methoden, Ziele, 24. April 2024 
• Ein Beschuldigter/eine Beschuldigte sexueller Gewalt unter uns – Wie 

können wir mit einem Täter/einer Täterin in der Gemeinschaft zusammen-
leben? 24.–25. Juni 2024, Schönstattzentrum Marienhöhe, Würzburg

• Studienwoche für Missionarinnen und Missionare auf Heimaturlaub und 
auf Dauer zurückgekehrte Missionskräfte: Synodalität, 19.–24. August 2024, 
Bildungshaus Kloster Schwarzenberg, Scheinfeld

deutsche ordensobernkonferenz

RUACH
bildung der ordensleute

Wirtschaftstreffen der Kämmerer und Ökonomen, 
Donnerstag, 7. März 2024, Stift Rhein, Gratwein-Straßengel

Vernetzungstreffen Kulturgüter: Klostersammlungen – Last oder Chance?
Montag, 18. März 2024, Augustiner Chorherrenstift Klosterneuburg

Jahrestagung der Ordensarchive: Heute das Gestern für morgen bewahren, 
Montag, 8. –Mittwoch, 10. April 2024, Schloss Fürstenried, München

Praxistag Sakristei: Liturgische Textilien, 
Montag, 22. April 2024, Benediktinerinnen v.U.H.M., Steinerkirchen 

Novizenwoche: Ordensleben – erfülltes Leben, 
Sonntag, 28. April – Freitag, 3. Mai 2024, Exerzitienhaus Göttweig

Jahrestagung der ARGE Kulturvermittlung: Resonanz.Raum.Spiritualität, 
Montag, 6. Mai 2024, Elisabethinen, Linz

Tage für Junioratsschwestern: Unterschiede machen das Leben reich – und 
herausfordernd! – Sensibel werden für unterschiedliche Zugänge zum Leben, 
Mittwoch, 8.–Sonntag, 12. Mai 2024, Barmherzige Schwestern, Linz/Elmberg 

Jahrestagung der kirchlichen Bibliotheken, 
Montag, 3. –Mittwoch, 5. Juni 2024, Benediktinerinnen der Anbetung, Wien
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Spendenbitte
Wir sind dankbar, wenn Sie die Bildungsarbeit
des Kardinal König Hauses durch eine Spende
unterstützen wollen.

www.kardinal-koenig-haus.at/unterstuetzen/spenden
Spendenzweck: Ordensentwicklung

Info

Übernachtungsmöglichkeit im Kardinal König Haus
Bitte geben Sie bei der Kursanmeldung an, ob Sie im Kardinal König Haus 
übernachten möchten. Mittagessen ist im Teilnahmebeitrag inkludiert, 
Abendessen nur, wenn angegeben.

Das Kardinal König Haus steht Ordensleuten auch außerhalb der Kurszeiten 
als Übernachtungsmöglichkeit in Wien gerne zur Verfügung.

Storno und Vorbehalt von Änderungen
Soweit im hauseigenen Kursprogramm nicht anders angegeben, können Anmeldungen bis 
30 Tage vor Veranstaltungstermin kostenlos storniert werden. Bei einem späteren Rücktritt bis 
14 Tage vor Veranstaltungsbeginn wird eine Stornogebühr von 50 % der Kurskosten einbehalten. 
Bei einer späteren Abmeldung besteht kein Anspruch auf Refundierung, es sei denn, Sie 
vermitteln eine*n Ersatzteilnehmer*in.
Stornobedingungen Lehrgänge: Eine kostenlose Stornierung Ihrer Anmeldung ist bis 6 Wochen 
vor Lehrgangsbeginn möglich. Bei einem Rücktritt bis 4 Wochen vor Lehrgangsbeginn wird eine 
Stornogebühr von 50% der Lehrgangskosten einbehalten. Bei späterer Abmeldung besteht kein 
Anspruch auf Refundierung, es sei denn, Sie vermitteln eine*n Ersatzteilnehmer*in.

Preise vorbehaltlich Druckfehler und Änderungen.
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Adresse
Kardinal König Haus
Bildungszentrum der Jesuiten und der Caritas
Kardinal-König-Platz 3 (Ecke Lainzer Straße/Jagdschlossgasse)
1130 Wien

Informationen
Sr. Mag.a Ruth Pucher MC
Telefon: +43 1 804 75 93-608
pucher@kardinal-koenig-haus.at

Anmeldung
Online unter: www.kardinal-koenig-haus.at
Claudia Blaudek
Telefon: +43 1 804 75 93-649, Fax: +43 1 804 75 93-660
anmeldung@kardinal-koenig-haus.at

Bankverbindung
Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien, BIC: RLNWATWW
IBAN: AT46 3200 0000 0870 0155

Hütteldorf Hietzing Längenfeldgasse

Bahnhof Meidling

Jagdschlossgasse

Speising

Westbahnhof

Karlsplatz

Hauptbahnhof
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